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	Anlage 1 zum Vertrag nach RAL-UZ 78b
Umweltzeichen für „Tastaturen“
	
	Bitte benutzen Sie
diesen Vordruck!



Hersteller (Zeichennehmer):
     

     

     
Inverkehrbringer (Zeichenanwender):
     

     

     
Marken-/Handelsname:
     
Typenbezeichnung
     
	Abschnitt
	Erklärungen/Nachweise für Tastaturen
	ja
	nein

	3.1
	Langlebigkeit/ Reparaturfähigkeit
	
	

	
	Ab Produktionseinstellung ist für das Gerät eine Ersatzteilversorgung von mindestens 5 Jahren sichergestellt.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	Die Produktunterlagen enthalten Informationen über die Anforderung.
	 FORMCHECKBOX 

Anlage 2
	 FORMCHECKBOX 


	3.2
	Recyclinggerechte Konstruktion
	
	

	3.2.1
	Baustruktur und Verbindungstechnik
	
	

	
	Das Gerät ist für Recyclingzwecke leicht (manuell) zerlegbar, damit Gehäuseteile und Elektrobaugruppen (inkl. Leiterplatten) als Fraktionen von Materialien anderer funktioneller Einheiten getrennt und nach Möglichkeit werkstofflich verwertet werden können.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	Eine effiziente (manuelle) Zerlegung des Gehäuses und der Elektrobaugruppen (inkl. Leiterplatten) wird im Fachbetrieb unterstützt oder kann mit Universalwerkzeugen
 vorgenommen werden.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	Die Demontage des Gehäuses und der Elektrobaugruppen (inkl. Leiterplatten) kann von einer Person durchgeführt werden.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	Elektrobaugruppen können leicht vom Gehäuse demontiert werden.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	Eine Anleitung liegt vor, in der die Zerlegung der Tastatur erklärt wird. Der Hauptfokus der Anleitung liegt auf die fachgerechte Trennung von Gehäuseteilen und Leiterplatten. 
	 FORMCHECKBOX 

Anlage 3
	 FORMCHECKBOX 


	3.2.2
	Werkstoffwahl und Kennzeichnung
	
	

	
	Für Kunststoffteile mit einer Masse über 25 Gramm sowie Tastenkappen, sofern sie in Summe eine Masse über 25 Gramm aufweisen, gilt: Es sind maximal 4 Kunststoffsorten für diese Teile zugelassen. Die Kunststoffgehäuse dürfen insgesamt nur aus zwei voneinander trennbaren Polymeren oder Polymerblends bestehen.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	Kunststoffteile mit einer Masse über 25 Gramm und einer ebenen Fläche von mehr als 200 Quadratmillimetern müssen dauerhaft nach ISO 11469 unter Beachtung von ISO 1043 Teil 1 bis 4 gekennzeichnet sein.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	Die metallische Beschichtung von Kunststoffegehäuseteilen ist nicht vorhanden. 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	Die Masse der eingesetzten Rezyklatmaterialien in Gehäuseteilen beträgt       Kg 

Die Masse der eingesetzten Rezyklatmaterialien in Gehäuseteilen bildet       % an Gesamtmasse der Gehäusekunststoffe

Die Gesamtmasse der Gehäusekunststoffe beträgt       Kg
	
	

	
	90% von der Masse der Kunststoffe und der Metalle der Gehäuseteile ist werkstofflich wieder verwertbar (nicht gemeint ist die Rückgewinnung der thermischen Energie durch Verbrennung)
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	Die verwendeten Kunststoffe für Teile > 25 Gramm sowie für die Tastenkappen, sofern sie in Summe mehr als 25 Gramm wiegen,

sind genannt und es liegt eine Kunststoffliste gemäß Anlage 4 vor. Außerdem liegen die Informationen zu der Masse der eingesetzten Rezyklatmaterialien in Gehäuseteilen in Kilogramm und in Masse-Prozent an Gesamtmasse der Gehäusekunststoffe vor.
	 FORMCHECKBOX 

Anlage P-L25 (Vordruck)
	 FORMCHECKBOX 


	3.3
	Materialanforderungen
	
	

	3.3.1
	Materialanforderungen an die Kunststoffe der Gehäuse und Gehäuseteile
	
	

	
	Die Materialanforderungen an die Kunststoffe der Vergabegrundlage RAL-UZ 78b für Tastaturen (gemäß Abschnitt 3.3.1) werden eingehalten.
	 FORMCHECKBOX 


	 FORMCHECKBOX 


	
	Schriftliche Erklärung des Kunststoffherstellers/ -Lieferanten über die Kunststoffmaterialien liegt vor.
	 FORMCHECKBOX 

Anlage P-M (Formblatt)
	 FORMCHECKBOX 


	3.3.2
	Anforderungen an die Kunststoffe der Leiterplatten
	
	

	
	Der Antragsteller erklärt die Einhaltung der Anforderungen gemäß Abschnitt 3.3.2 der Vergabegrundlage RAL-UZ 78b für Tastaturen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	Schriftliche Erklärung des Leiterplattenherstellers liegt vor.
	 FORMCHECKBOX 

Anlage 4
	 FORMCHECKBOX 


	3.4
	Einsatz von biozid wirkendem Silber
	
	

	
	Biozid wirkender Silber wird auf berührbaren Oberflächen nicht eingesetzt.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	3.5
	Geräuschemission
	
	

	
	Der auf der Grundlage der ISO/FDIS 7779:2010 ermittelte A-bewertete Schalleistungspegel LWAd liegt unter 50 dB. 

Der A-bewertete Schalleistungspegel LWAd beträgt       (dB) 
	 FORMCHECKBOX 


	 FORMCHECKBOX 


	
	Das Gerät wurde entsprechend ISO/FDIS 7779:2010 im Betriebszustand gemäß ECMA-74:2008 Anhang C.5 geprüft.
	 FORMCHECKBOX 


	 FORMCHECKBOX 



	
	Es sind entsprechend ISO 9296:1988 mindestens drei Geräte geprüft worden und der garantierte Schallleistungspegel LWAd wurde in Anlehnung an ISO 9296:1988 ermittelt.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	Das Prüfprotokoll eines nach DIN EN ISO/IEC 17025 und für die geforderten akustischen Prüfungen nach ISO/FDIS 7779 akkreditierten Prüfinstituts liegt vor.
	 FORMCHECKBOX 

Anlage 5

	 FORMCHECKBOX 



	3.6
	Ergonomie
	
	

	
	Die ergonomischen Eigenschaften von Tastaturen für Arbeitsplatzcomputer sind nach den Normen DIN EN ISO 9241-400 und DIN EN ISO 9241-410 in der aktuellen Fassung geprüft worden und die dort geforderten Parameter für Volltastaturen sind einhalten 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	3.7
	Verbraucherinformation
	
	

	
	Folgende wesentliche Nutzerinformationen sind im Internet abrufbar:

1. Reparaturfähigkeit gemäß 3.1 
2. Schallleistungspegel gemäß 3.5 
3. Ergonomische Gestaltung gemäß 3.6 
4. Hinweis auf umweltgerechte Entsorgung nach Ende der Nutzungsphase gemäß Elektrogesetz
	 FORMCHECKBOX 

Anlage 2
	 FORMCHECKBOX 




Anlagen zum Vertrag nach RAL-UZ 78b
Bitte benutzen Sie den vorliegenden Vordruck der Anlage 1 zum Vertrag nach RAL-UZ 78b.

Die nachstehenden Anlagen 2 bis 5, P-L25 und P-M sind den Antragsunterlagen beizulegen:
	-
	Anlage 2:
	Vorlage der entsprechenden Seiten der Bedienungsanleitung/ Produktun​terlagen

	-
	Anlage 3:
	Vorlage einer Anleitung gemäß 3.2.1 zur fachgerechten Zerlegung der Tas​tatur mit Fokus auf die Trennung von Gehäuseteilen und Leiterplatten.

	-
	Anlage 4:
	Erklärung der Leiterplattenhersteller über die Kunststoffe der Leiterplatten (Vordruck)

	-
	Anlage 5:
	Prüfprotokoll gemäß 3.5 eines nach EN ISO 17025 und für die geforderten akustischen Prüfungen nach ISO/FDIS 7779 akkreditierten Prüfinstituts über die Geräuschemissionen des Geräts

	-
	Anlage P-L25:
	Erklärung des Zeichennehmers über die verwendeten Kunststoffe für Teile mit einer Masse über 25 g sowie über Kunststoffe für die Tastenkappen, sofern sie in Summe eine Masse über 25 g aufweisen (Vordruck)

	-
	Anlage P-M:
	Erklärung des Kunststoffherstellers-/ Lieferanten über Kunststoffmateriali​en, inklusiv der chemischen Bezeichnung der eingesetzten Flammschutz​mittel (CAS-Nr.) (Vordruck)


Ort:
     
Zeichennehmer:



(rechtsverbindliche Unterschrift

Datum:
     
und Firmenstempel)


� 	Unter „Universalwerkzeuge“ werden allgemein übliche, im Handel erhältliche Werkzeuge verstanden
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